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Kohlebunker Kraftwerk Plessa

Schlagwörter: Kohlenbunker, Kohlekraftwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Plessa

Kreis(e): Elbe-Elster

Bundesland: Brandenburg

 

Der 35 m lange Außenbunker wurde in der ersten Bauphase 1926 mit einem Gleis und offenem Schutzdach über der Anlieferung

sowie einer offenen Conveyeranlage zur oberen Kohlebeschickung ausgeführt. Sein Fassungsvermögen an Rohbraunkohle betrug

235 t. 1929 wurde der Außenbunker in nördlicher Richtung in zweigleisiger Ausführung auf 104 m Länge und 1.200 t

Fassungsvermögen erweitert. Im Zuge dessen erfolgte die Überbauung des Anschlussgleises der Reichsbahn und der Ausbau des

Tiefbunkers als Schlitzbunker mit Brecheranlage und einem zweiten Conveyer am nördlichen Ende. Der erste Conveyer wurde mit

einer Stahlfachwerkkonstruktion mit Ziegelausfachung eingehaust. Zudem wurde ein Aschebunker über den Gleisanlagen

eingerichtet. Letzterer wurde 1960 im Zuge der Verbreiterung der Entladezone und weiterer Umbaumaßnahmen wieder abgebaut.

Weitere Teilabbrüche erfolgten zur Sicherung der Kraftwerkanlage nach 1999. Der erhaltene Außenbunker mit der ersten

Conveyeranlage dokumentiert bis heute die Beschickung mit Braunkohle im Kraftwerkprozess.

  

   Datierung: 

   

 Erbauung: 1926/27; 1929

   

 Erweiterung: 1960

   

 Teilabbruch: 1960, nach 1999

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Bernhard Leisering: Kraftwerk Plessa. Geschichte, Gegenwart, Zukunft. Dokumentation zur Baugeschichte, zum

Kohlebunker Kraftwerk Plessa
Fotograf/Urheber: Kaja Boelcke

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001324
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001464


gegenwärtigen Zustand und den Möglichkeiten einer zukünftigen Nutzung des Kraftwerkes Plessa [unveröff.

Dokumentation], Berlin 1998, o.S.
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